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Naturama-Programm Naturförderung  
Juli bis Dezember 2023

Martina Siegrist |  Naturama Aargau |  062 832 72 82

In der zweiten Jahreshälfte bietet das Naturama ein vielfältiges 
Programm im Bereich Naturförderung an. Praktikerinnen und 
Praktiker lernen, wie Neophyten effektiv bekämpft werden können, 
wie man Gärten insektenfreundlicher gestaltet oder was für 
Krabbeltiere sich in der Umgebung tummeln. Behördenmitglieder 
erfahren, wie in ihrer Gemeinde dank intelligenter Beleuchtung 
Strom und somit Geld eingespart werden kann oder wie die 
Ökologische Infrastruktur auf Gemeindeebene integriert wird. 

Passend zu unserer verlängerten Son-
derausstellung «RESPEKT, INSEKT!» 
begleitet uns diese vielfältige Arten-
gruppe bis in den Herbst. Gestartet 
wird in den Sommerferien mit dem 
Angebot für Familien: Gross und Klein 
kann sich nachts auf die Suche nach 
Glühwürmchen machen, Fledermäuse 
beim Jagen beobachten oder in die 
faszinierende Welt der Wildbienen 
eintauchen.

Was krabbelt denn hier?
Weiter geht es mit einem Angebot für 
Erwachsene: Besuchen Sie im August 
unseren «Crashkurs Krabbeltiere» und 
lernen Sie mehr über die faszinierende 
Welt der Insekten, Spinnen, Asseln und 
Co. Beim Besuch verschiedener Gärten 
und an einer Nachtexkursion lernen 

Sie, was für Tierchen um uns herum-
krabbeln oder -fliegen und wie man 
den Winzlingen helfen kann. Diverse 
Umsetzungsmassnahmen auf der eige-
nen Grünfläche zeigen wir Ihnen im 
Kurs «Der insektenfreundliche Garten».

Vernetzung und Pflege  
von wichtigen Lebensräumen
Die Planung der Ökologischen Infra-
struktur wird immer wichtiger. Dabei 
sollen einerseits neue wertvolle Flä-
chen geschaffen werden, genauso 
wichtig sind aber die Pflege und der 
Erhalt bisheriger Standorte. An zwei 
Naturförderkursen zeigen wir, wie 
Bachufer als Vernetzungselement 
ökologisch gepflegt werden oder 
welche Neophyten unbedingt aus 
Grünflächen entfernt werden müssen, 

um dadurch die einheimische Arten-
vielfalt zu fördern. Die Ökologische 
Infrastruktur betrifft jedoch nicht nur 
den Tag, ein Lebensnetz für nachtak-
tive Tiere ist ebenso zentral – und ist 
wirtschaftlich attraktiv: Dank intelli-
genter (Strassen-)Beleuchtung können 
Sie Strom sparen und gleichzeitig die 
Lichtemission reduzieren. 
Wie Sie einerseits die Ökologische In-
frastruktur und andererseits die Licht-
verschmutzung angehen und welche 
Unterstützungsmöglichkeiten es gibt, 
erfahren Sie an unseren zwei Ge-
meindeseminaren. 

«Unangenehme» Begleit-
erscheinungen im Naturschutz
Wer kennt es nicht: Herbstzeit ist Laub-
bläser-Zeit. Die Verwendung dieser 
Maschinen ist verpönt, sei es aufgrund 
des Lärms oder aber, weil Tiere durch 
die Verwirbelung sterben können. An 
den richtigen Orten und mit den rich-
tigen Geräten ist jedoch eine effiziente 
und biodiversitätsfördernde Pflege 
möglich. Wo und wie der Einsatz 
sinnvoll ist, zeigen wir am 20. Septem-
ber 2023. 
Laubbläser sind nur von kurzer Stö-
rung – was unsere Biodiversität viel 
stärker bedroht, sind all die samtpfo-
tenen Raubtiere. Passend zur neuen 
Sonderausstellung des Naturama ab 
Herbst 2023, die die Beziehung von 
Mensch und Tier beleuchtet, stellen 
wir beim Podium «Naturförderung – 
alles für die Katz?» die Hauskatze und 
ihre Auswirkungen auf die Biodiversi-
tät ins Zentrum. Wie gross ist der Ein-
fluss dieser lautlosen Jäger wirklich? 
Und mit welchen Mitteln und Wegen 
gelingt es, dem Biodiversitätsverlust 
durch unsere Stubentiger entgegen-
zuwirken? Wo Handlungsbedarf be-
steht und welche Massnahmen er-
griffen werden können, diskutieren 
Fachpersonen mit dem Publikum – 
auch mit Ihnen?

«Iih, schleimige Schecken!», denken vielleicht einige. Aber Schnecken sind 
bei näherer Betrachtung faszinierende Lebewesen. Haben Sie beispiels­
weise die Härchen am Haus dieser Haarschnecke gesehen? Tauchen Sie am 
Artenkenntniskurs Schnecken in die Welt dieser unbekannten Tiere ein.
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Familiensommer

Familiensommer im Naturama

Vier Anlässe zwischen Dienstag, 11. Juli, und Donnerstag, 10. August 2023

Das Naturama bietet Familien in der ersten und letzten Ferienwoche vier tolle 
Naturerlebnisse an. Folgen Sie mit uns den Spuren des Bibers in den Auen, 
kommen Sie mit uns auf die Suche nach Glühwürmchen, hören Sie mit uns 
die lustigen Rufe der Fledermäuse in der Dämmerung und entdecken Sie mit 
uns im Museumsgarten die Welt der Wildbienen.

Zielpublikum: Familien mit Kindern (Alter je nach Angebot)
Ort: Naturama und Region Aarau
Kosten: Erwachsene Fr. 15.–, Kinder Fr. 10.–
Anmeldung: unter www.naturama.ch/familiensommer

Naturförderkurse

Invasive Neophyten effektiv bekämpfen
Mittwoch, 30. August 2023, 13.30 bis 15.30 Uhr

In Zusammenarbeit mit der Koordinationsstelle Neobiota des Kantons Aargau

Neophyten sind Pflanzen, die nach 1500 bei uns absichtlich oder versehent-
lich eingeführt wurden. Einige Arten breiten sich invasiv in unseren Ökosys-
temen aus und richten riesige Schäden an. Die Auflistung dieser invasiven 
Neophyten wurde im Herbst 2022 vom Bund aktualisiert. Gemeinsam ver-
schaffen wir uns einen Überblick. Sie lernen die wichtigsten invasiven Neo-
phyten im Siedlungsgebiet, deren wirksame Bekämpfungsmethoden und 

korrekte Entsorgung kennen. Von einer Vertretung der neuen kantonalen Koordinationsstelle Neobiota erfahren Sie 
mehr über die aktuellen Angebote des Kantons zur Unterstützung der Gemeinden. 

Zielpublikum: Gemeinderats- oder Kommissionsmitglieder, Mitarbeitende von Werkhöfen, Facility-Management 
oder Gartenbau, Mitglieder von Natur- und Vogelschutzvereinen, Gartenbesitzende, interessierte Privatpersonen
Ort: Zofingen
Kosten: Fr. 20.–
Anmeldung: bis 23. August 2023 unter www.naturama.ch/23-028 

Der insektenfreundliche Garten
Samstag, 2. September 2023, 9.30 bis 11.30 Uhr

In Zusammenarbeit mit der Abteilung Landschaft und Gewässer des Kantons 
Aargau

Gärten im Siedlungsraum sind vielfältige Lebensräume. Sie sind Erholungs-
ort, Spielplatz und liefern uns Kräuter und Obst. Zudem haben sie einen posi-
tiven Einfluss auf unser Klima. Richtig angelegt und gepflegt können Gärten 
aber noch viel mehr. Von den rund 1300 im Aargau heimischen Pflanzen kön-
nen 1000 Arten in Naturgärten wachsen. Diese wiederum bieten Hunderten 

von Tierarten Nahrung und Unterschlupf. In diesem Kurs liegt der Fokus auf den Insekten: Wie gestaltet man einen 
Garten, damit er für diese zu einem Paradies wird? Was soll man im Herbst beachten, wenn der Garten langsam für 
den Winter vorbereitet wird? Im Garten des Naturama betrachten wir verschiedene Beispiele und fertigen Überwin-
terungsplätze für Insekten an.
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Zielpublikum: Gartenbesitzende, Mitarbeitende von Werkhöfen, Facility-Management oder Gartenbau, Mitglieder 
von Natur- und Vogelschutzvereinen, interessierte Privatpersonen
Ort: Naturama in Aarau
Kosten: Fr. 20.–
Anmeldung: bis 25. August 2023 unter www.naturama.ch/23-029 

Mit dem Laubbläser die Biodiversität fördern 
Mittwoch, 20. September 2023, 13.30 bis 15.30 Uhr

In Zusammenarbeit mit der Abteilung Landschaft und Gewässer des Kantons 
Aargau

Laubbläsern weht seit Jahren vielfältige Kritik entgegen. Wir möchten Irrtümer 
beseitigen und Ihnen die positiven Aspekte des Laubbläsereinsatzes aufzei-
gen. Effizientes Arbeiten ist bei der Grünflächenpflege, in der Landwirtschaft, 
aber auch im Naturschutz gefordert. Hier liegt die Stärke des Laubbläsers. 
Anhand von praktischen Anwendungen nutzen wir diese Vorteile und zeigen, 

wie Sie damit die Biodiversität fördern können. Fachpersonen aus Herstellung und Handel führen vor Ort die neusten 
Maschinen vor. 

Zielpublikum: Gemeinderats- oder Kommissionsmitglieder, Mitarbeitende von Werkhöfen, Facility-Management 
oder Gartenbau, Landwirtinnen und Landwirte, Mitglieder von Natur- und Vogelschutzvereinen oder Umweltver-
bänden, in der Herstellung oder im Handel von Kleinmaschinen tätige Personen, interessierte Privatpersonen
Ort: Suhr
Kosten: Fr. 20.–
Anmeldung: bis 13. September 2023 unter www.naturama.ch/23-030 

Bachufer ökologisch und wirkungsvoll pflegen
Mittwoch, 25. Oktober 2023, 13.30 bis 15.30 Uhr

In Zusammenarbeit mit der Abteilung Landschaft und Gewässer des Kantons 
Aargau

Bachufer erfüllen verschiedene Aufgaben: Sie halten Hochwasser im Zaum, 
bieten Lebensraum für Tiere und Pflanzen, haben Vernetzungsfunktionen 
und dienen der Erholung. Mit der richtigen Pflege können diese oft gegen-
läufigen Ansprüche unter einen Hut gebracht werden. Zentrales Thema des 
Kurses ist die Vermittlung einer ökologischen, nachhaltigen und standortge-

rechten Pflege von Uferbereichen. Wir diskutieren Möglichkeiten zur Aufwertung und schauen typische Pflanzen- 
und Tierarten dieses Lebensraumes an. Vor Ort demonstrieren wir Ihnen verschiedene Maschinen, die Ihnen den 
fachgerechten Unterhalt erleichtern.

Zielpublikum: Gartenbesitzende, Mitarbeitende von Werkhöfen, Facility-Management oder Gartenbau, Mitglieder 
von Natur- und Vogelschutzvereinen, interessierte Privatpersonen
Ort: Wittnau
Kosten: Fr. 20.–
Anmeldung: bis 18. Oktober 2023 unter www.naturama.ch/23-034 
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Gemeindeseminare

Ökologische Infrastruktur in der Gemeinde planen 
Mittwoch, 27. September 2023, 18.30 bis 21 Uhr

In Zusammenarbeit mit der Abteilung Landschaft und Gewässer des Kantons 
Aargau

Die Ökologische Infrastruktur ist ein strategisch geplantes Netzwerk aus natür-
lichen und naturnahen Flächen. Aktuell ist dieses Netzwerk noch lückenhaft 
oder es besteht gar erst aus einzelnen Naturinseln. Wie planen Sie ein sol-
ches Netzwerk auf Gemeindeebene und was ist nötig, damit die Umsetzung 
klappt? Lassen Sie sich von aktuellen Projekten inspirieren, die diese Lücken 

schliessen wollen. Diskutieren Sie mögliche Vorgehensweisen und planerische Instrumente mit Gemeindevertreterin-
nen und -vertretern sowie Fachpersonen. Durch den Abend führen Sie Jacqueline von Arx und Alex Stirnemann.

Zielpublikum: Gemeinderats- oder Kommissionsmitglieder, Mitglieder von Natur- und Vogelschutzvereinen, Bau-
verwalterinnen, Gemeindeschreiber, Kommunalpolitikerinnen, Kommunalplaner, Landschaftsgärtnerinnen, weitere 
Interessierte
Ort: Naturama in Aarau
Kosten: keine
Anmeldung: bis 20. September 2023 unter www.naturama.ch/23-031 

Strom sparen dank intelligenter öffentlicher Beleuchtung
Mittwoch, 8. November 2023, 16 bis 20.30 Uhr

In Zusammenarbeit mit der Abteilung Landschaft und Gewässer des Kantons 
Aargau

Strom sparen, neue Leuchtmittel sowie die Auswirkungen von Licht auf 
Gesundheit und Biodiversität beeinflussen die Diskussion über öffentliche 
Beleuchtung. Mit der Energiekrise haben sich diese Themen noch verschärft. 
Wie können wir mit intelligenten Lichtsteuerungen den Energieverbrauch 
und die Lichtemission in der Gemeinde optimieren? Was sind gesetzliche 

Grundlagen zum Einsatz von Licht im öffentlichen Raum? Worauf soll eine Gemeinde bei der Beurteilung von Bau-
gesuchen betreffend Beleuchtung des Aussenraumes achten? In diesem Seminar erhalten Sie die Grundlagen, um 
Ihre Gemeinde ins beste Licht zu rücken. Nach dem Theorieteil gibt es eine Verpflegungspause. Anschliessend besich-
tigen wir praktische Beispiele im Raum Baden.

Zielpublikum: Gemeinderats- und Kommissionsmitglieder, Mitarbeitende in Bauverwaltung, Leitende von Technischen 
Betrieben, interessierte Privatpersonen
Ort: Baden
Kosten: keine
Anmeldung: bis 1. November 2023 unter www.naturama.ch/23-032

Podium

Naturförderung – alles für die Katz?
Mittwoch, 15. November 2023, 18.30 bis 20 Uhr

In Zusammenarbeit mit der Abteilung Wald des Kantons Aargau

Felis catus – die Hauskatze hat sich vor zirka 5000 Jahren als Begleiterin in die 
Gesellschaft der Menschen integriert. Heute sind Katzen aus vielen Leben 
nicht mehr wegzudenken, auch wenn sie ihrem eigentlichen Zweck als Mäuse-
jäger in den eigenen vier Wänden nur noch in seltenen Fällen nachkommen. 
Gejagt wird mittlerweile mehrheitlich draussen: Mäuse, Frösche, Vögel, Blind-
schleichen und anderes Kleingetier geraten in die Fänge der «Stubentiger». 
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Über 1,85 Millionen Tiere sind in der Schweiz gerade auf Streifzug in Gärten und Wäldern. Eine solche Fülle an Jägern 
im Siedlungsgebiet hat grossen Einfluss auf die Biodiversität. Doch wie gross ist dieser Einfluss wirklich? Und welche 
Mittel und Wege gibt es, diesem Biodiversitätsverlust entgegenzuwirken? Wo Handlungsbedarf besteht und welche 
Massnahmen ergriffen werden können, diskutieren Fachpersonen mit dem Publikum.

Zielpublikum: Gemeinderats- oder Kommissionsmitglieder, Mitglieder von Natur- und Vogelschutzvereinen, Mit-
arbeitende in Ökobüros mit Schwerpunkt Natur im Siedlungsraum, Mitarbeitende von Werkhöfen, Gartenbau und 
Liegenschaftsverwaltungen, Jägerinnen, Landwirte, interessierte Privatpersonen
Ort: Naturama in Aarau
Kosten: keine
Anmeldung: bis 8. November 2023 unter www.naturama.ch/23-036 

Diverses

Crashkurs Krabbeltiere
Vom 15. bis 26. August 2023 finden zwei Theorieanlässe im Naturama in Aarau 
und zwei Exkursionen im Raum Aarau statt.

In Zusammenarbeit mit der Abteilung Landschaft und Gewässer des Kantons 
Aargau

Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Krabbeltiere und erfahren Sie, 
wieso diese Winzlinge eine so grosse Rolle für die Natur und uns Menschen 
spielen. Lernen Sie die spannenden Lebensweisen von Insekten, Spinnen 
und Co. kennen. Dies ist kein spezifischer Artenkenntniskurs. Wir stellen Ihnen 

die Vielfalt und Menge an Krabbeltieren vor und erklären, warum und wie wir sie fördern sollten. Gemeinsam trai-
nieren wir die groben Unterscheidungsmerkmale zwischen den einzelnen Artengruppen und lernen pro Artengruppe 
einige typische Vertreter kennen.

Zielpublikum: Naturinteressierte Privatpersonen
Ort: Naturama und Raum Aarau
Kosten: Fr. 220.–
Anmeldung: bis 28. Juli 2023 unter www.naturama.ch/23-027

Artenkenntniskurs

Schnecken-Einführungskurs
Vom 13. September bis 28. Oktober 2023 finden drei Theorieabende im 
Naturama in Aarau und drei Exkursionen im Kanton Aargau statt.

In dieser Kursserie lernen Sie die häufigsten Schneckenarten des Schweizer 
Mittellandes – und speziell die des Aargaus – kennen und bestimmen. Sie 
erhalten einen Einblick in die Biologie, die Lebensraumansprüche, die Ge-
fährdung sowie Schutz- und Fördermassnahmen der Schnecken. Auf den 
Exkursionen besuchen Sie die wichtigsten Lebensräume und lernen die gän-
gigsten Feldmethoden kennen.

Zielpublikum: Privatpersonen (mit oder ohne biologische Vorbildung), Personen aus den Bereichen Naturschutz, 
Forst- und Landwirtschaft, Imkerei usw., Personen aus Verwaltung und Kommissionen von Gemeinden und Kantonen, 
Studierende naturwissenschaftlicher Fachrichtungen
Ort: Naturama und Kanton Aargau
Kosten: Fr. 360.–
Anmeldung: bis 23. August 2023 unter www.naturama.ch/artenkenntniskurse
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Das gesamte Veranstaltungsangebot des Naturama Aargau inklusive der Anlässe für Kinder und Familien 
finden Sie unter www.naturama.ch >  Agenda.

Unser letzter Neophyten­Kurs im Jahr 2017 stiess bei Privatpersonen und Werkdiensten auf reges Interesse.  
Ende 2022 wurde die neue Neophyten­Liste veröffentlicht – frischen Sie an unserem Kurs Ihr Wissen auf!
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